
Halle Dienstag
Dentſches Reich

Von der Stellvertretung des Reichskanzlers Staatsſekretär
v Boetticher geht der Germania mit Berufung auf das
Preßgeſet folgende Berichtigung zu

Die Germania enthält in ihrer Nummer vom 21 d einen
Artikel in welchem mitgetheilt wird daß die Entmündigung des
Königs Ludwig von Baiern ſchon früher erfolgt ſein würde
wenn nicht der Reichskanzler entſchieden dieſem Plane wider
ſprochen hätte Er habe in die Einſetzung einer Regenten
gewilligt nachdem die Garantien geboten waren daß eine
Aenderung in der Haltung der baieriſchen Regierung dadurch
nicht erfolgen werde Dieſe Nachricht entbehrt jeder thatſäch
lichen Unterlage und beruht auf Erfindung wie ſchon daraus
hervorgeht daß von einer Einwilligung des Reichskanzlers in
einer ausſchließlich inneren Angelegenheit Baierns gar nicht die
Rede ſein kann

Nach den heute veröffentlichten Betriebsergebniſſen
der Preußiſchen Staatseiſenbahnen vom 1 April bis
Ende Auguſt d J betrug die Steigerung der Betriebslänge
um 283,93 km gegen 1885 die Einnahme aus dem Perſonen
und Güterverkehr 1,613,439 aus dem Güterverkehr
3,200,978 zuſammen 4,844,417 und unter Anrechnung
ſonſtiger Mindereinnahmen 3,903,072 M mehr als im gleichen

Zeitraum des Vorjahres Jm Monat Auguſt allein betrug die
Mehreinnahme aus dem Perſonen und Güterverkehr 238,748

aus dem Güterverkehr 338,748 insgeſammt 336,391 M

C Wie ſehr es nöthig iſt bei Unfällen genau nach dem Sach
verhalte zu forſchen und welche de Arbeiter bei unrichtigen
Angaben ihrerſeits zu tragen haben zeigt folgender bei einer
Baugewerksberufsgenoſſenſchaft vorgekommener Fall Ein
Arbeiter welcher beim Abteufen eines Brunnens beſchäftigt war
zeigte ſeinem Arbeitgeber an er habe bei ſeiner Beſchäftigung
eine Verletzung am Arm erlitten Der Unfall wurde nun vom
Vertrauensmanne unterſucht wobei ſich herausſtellte daß der
Beſchädigte ſich die Verletzung nicht im Betriebe ſondern durch
irgend welche Veranlaſſung in ſeiner Wohnung zugezogen hatte
Wegen dieſer ſchwindelhaften Vorſpiegelung wurde Strafantrag
geſtellt infolge deſſen der Betreffende wegen Betrugs zu einer
Gefängnißſtrafe von 14 Tagen und zur Tragung der
Koſten des Verfahrens verurtheilt wurde

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps j A Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Heere v Lettow Vorbeck Oberſtlt und etatsmäßiger Stabsoffizier des
Pomm Füſ Keg Nr 34 unter Beförderung zum Oberſt zum Commandeur
des Magdeb Jnf Reg Nr 66 ernannt Lentze Sek Lt vom 2 Magdeb
Jnf Reg Nr 27 als Jnſp Offiz zur Kriegsſchule in Glogau v Behling II
Sek Lt vom Magded Jäger Bat Nr 4 vom 1 Okt d J ab auf ſechs

Monate zur Dienſtleiſtung als Erzieher bei dem Kadettenhauſe zu Bensberg
kommandirt Oden Sek Lt vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95 zur Dienſt
leiſtung bei der Gewehr und Munitionsfabrik in Erſurt vom 1 Okt d J a
auf ein Jahr kommandirt Hundrich Moßdorf v Wedell Port
Fähnrichs vom 1 Magdeb Jnf Reg 26 v Natzmer Port Fähnr vom
3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 Haupt Port Fähnr vom 2 Magdeb Jnf
Reg Nr 27 Heye Port Fähnur vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 Wald
mann Port Fähnr vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Ernſt Borcherdt
Port Fähnrichs vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72 v d Decken Port Fähnr
vom 7 Thür Juf Reg Nr 96 Frhr Treuſch v Buttlar Branden
fels v Mengershauſen Port Fähnrichs vom Magdeb Huſ Reg
Nr 10 Zimmermann Port Fähnr vom Altmärk Ulanen Reg Nr 16
Lehmann Port Fähnur vom Magdeb Kür Neg Nr 7 zu Sek Lts he
fördert v Szymborski Major z zum Bez Commandenr des 1 Vat
Weißenfels 4 Thür Landw Reg Nr 72 ernannt v Kamptz Major vom

4 Garde Grey Reg Königin in das 3 Thür Jnuf Reg Nr 71 verſetzt
Uhde Pröhle Port Fähnrichs vom 4 Wugdeb Jnf Reg Nr 67 Na spe
Port Fähnr vom Magdeb Jäger Bat Nr 4 unter Verſetzung in das Weſtf
Jäger Bat Nr 7 v Rang o Port Fähnr vom Magdeb Jäger Bat Nr 4
unter Verſetzung in das Braudenb Jäger Bat Nr 3 zu Sek Lt befördert
Loof Oberſtl und Abtheilungs Commandeur im Thür Feld Art Reg Nr 19
mit der Führung des FeldArt Reg Nr 15 unter Stellung a la suite
deſſelben beauftragt Der Port Fähnr Reuter vom Thür Feld Art Reg
Nr 19 zum außeretatsmäßigen Sek Lt befördert Breithaupt Major
und etatsmäß Stabsoffizier vom 2 Brandenb FeldArt Neg Nr 18 General
Feldzeugmeiſter als Abtheil Commandeur in das Thür Feld Art Reg Nr 19
verſetzt Die außeretatsmäßigen Sek Lts Saenger Rogge Herrmann
vom Magdeb Feld Art Reg Nr 4 Schweinitz Köſtlin vom Thür
FeldArt Reg Nr 19 zu Art Offizieren ernannt Bottlinger Pr Lt
à la suite des Magdeh Fuß Art Reg Nr 4 unter Belaſſung in ſeiner

Stellung als Direktions Aſſiſtent bei den techniſchen Jnſtituten der Artillerie
zum Hauptmann Roſfmy Pr Lt vom Magdeb FußArt Reg Nr 4
zum Hauptmann und Compagnie Chef Neumann Sek Lt von dem

ſelben Regiment zum Premier Lieutenant befördert v Rauch Major
a la suite des Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 unter Entbindung
von ſeiner Stellung als Lehrer an der Art Schießſchule und als
Mitglied der Prüf Kommiſſion für Hauptleute und Pr Lts der Art als
Bat Commandeur in das Regim einrangirt Scheuerlein Hauptm vom
Magdeb FußArt Reg Nr 4 unter Entbindung von ſeiner Stellung als
2 Art Offizier vom Platz in Poſen als Comp Chef in das Niederſchleſ
FußArt Reg Nr 5 Behrens Hauptm u Comp Chef vom Niederſchleſ
Fuß Art Reg Nr 5 unter Ernennung zum 2 Art Offizier vom rig in
Poſen in das Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 Etſcheit Kroniſch PrLts
à la suite des Rhein Füß Art Reg Nr 8 unter Belaſſung in ihrer Stellung
als Direkt Aſſillenten bei den techniſchen Jnſtituten der Art und unter Be
förderung zu Hauptlenten zum Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 à la suite

deſſelben verſetzt Die außeretatsmäß Sec Lts Pohl Müller Schau
bode Michaelis Scheele vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 zu Art

Offizieren ernaunt Die Port Fähnrichs Büchholtz vom Magdeb Pion
Bat Nr 4 unter Verſetzung in das Heſſ Pion Bat Nr 11 Roethe vom
Magdeb Pion Bat Nr 4 Rechenbach vom Magdeb Pion Bat Nr 4
unter Verſetzung in das Weſtfäl Pion Bat Nr 7 Sperling Lehmann
vom Magdeb Pion Bat Nr 4 beide unter Verſetzung in das Pion Bat
Nr 15 Heſſe vom Magdeb Pion Bat Nr 4 unter Verſetzung in das Rhein

z Pion Bat Nr 8 Seebohm vom Magdeb Pion Bat Nr 4 zu außer
etatsmäßigen Sek Lts vefördert Der außeretatsmäßtge Sek Lt Vietze vom
Magdeb Pion Bat Nr 4 zum etatsmäßigen Sek Lt ernannt Ernſius

Pr Lt à la guite des Magdeb Feld Art Keg 4 kommandirt zur Dieuſt
leiſtung als 2 Depot Offizier bei dem Magdeb Train Bat Nr 4 als zweiter

Depot Offizier zu dieſem Bat verſetzt Jm Beurlaubtenſtande
Arnim Vizefeldw von der Landw Jnf des Reſ Landw Regts 2 Berlin

Nr 35 zum Sek Lt der Reſ des Anhalt Jnf Reg Nr 93 befördert Otto
Vizefeldw vom 1 Bat e Anhalt Landw Regts Nr 93 zum Sek
Lt der Reſ des 5 Thür Jnf Regts Nr 94 Großherzog von Sachſen
Macketanz Sek Lt von der Reſ des Thür Huſ Regts Nr 12 zum Pr
Lt Schwarzenberg Albert Langbein Neumann Vizefeldw vom
1 Bat Erfurt 3 Thür Landw Regis Nr 71 zu Sek Lis der Reſ des
Magdeb Füſ Regts Nr 36 Rotheunbach Vizeweldw von demſ Bat zum
Sek Lt der Reſ des 7 Thür Juf Regts Nr 96 Herrenkind Vizefeldwvon demſ Bat zum Sek Lt der Reſerve des 2 Magdeb Jnf Reg r 27
Max Langbein Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des Jnf

Regts Nr 97 Brandes Vizefeldw vom 1 Bat 4 Branuſchweig Brann
ſchweig Landw Regts Nr 92 zum Sek Lt der Reſ des 1 Magdeb Jnf
Rats Nr 26 v Hagen Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ

des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 Vorbrodt Sek Lt von der Ref des
Thüring FeldArt Regts Nr 19 zum Pr Lk Franke Vizefeldw vom
41 Bat Halberſtadt 3 Magdeb Landw Regis Nr 66 zum Sek Lt der
Reſ des Magdeb FeldArt Regts Nr 4 Neubarth Vizefeldw vom 1 Bat
Exfurt 3 Thür Landw Regts Nr 71 zum Sek Lt der Reſ des 1 Braudend
Feld Art Reg Nr 3 t r Woltersdorf Vizefeldwvon dem Bat zum Sek Lt d Ref d Thür FeldArt Reg Nr 19 befördert
B Abſchiedsbewilligungen Jm äktiven Heere Gründall
Oberſtl 4 von der Stellung als Bez Commandenr des 1 Bat Welßen
fels 4 Thür Landw Neg Nr 72 mit der Erlaubniß zum r ſeiner
bisher Untform enkbunden v Szymborski Major vom 3 Thür Jnf

Reg Nr 71 mit Penſion zur Disp geſtellt v Werder Oberſt z von
der Stellung als Bez Commandeur des 1 Bat Neutomiſchel 3 Poſenſchen
Landw Reg Nr 58 mit der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 2 Magde
burgiſchen Jnf Reg Nr 27 entbunden Engler Wir und Bat Com
mandeur vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 als erſ mit Penſion nebſt

Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt und ſeiner bisher Üntform der Abſchied
Jewilllgt Jm Beurlaubtenſtaude Brünicke Pr eLt von der Landiw
Inf des Reſ Landw Bat d deburg Nr 36 S von der

andw Jnf des 1 Bat Exfurt 9 Thür Landw Reg Nr 71 Bethge
Pr Lt von der Reſ des Magdeb Feld Art Reg Nr 4 mit der Landwehr
ArmeeUniform der Abſchied bewilligt O Beamte der Militär Ver
waltung Habbe Garn Bau Fnſpeltor in Hannover nach Magdebn
verſetzt und demſelben die Wahrnehmung der Geſchäfte des Jntendantur un

nnnnnnnnnn m2Bauraths bei der Jntendantur des IV Armee Corps probeweiſe übertragen
Hahnel Magazinrendant in Stendal als Proviantmſtr a P nach Dieden V
hofen Karwin Brauner Beckmann Proviantamts Controleure dezw
in Berlin Neiße Glogau als Magazinrendanten nach bezw Stendal Halber
ſtadt Mühlhauſen i Th Grahl Eppinger Depot Magazinberwalter
bezw in Halberſtadt Mühlhauſen i Th als ProviantamtsControleure a P
bezw nach Brandenburg Mainz Zemke ProviantamtsAſſiſtent in Magde
burg als DepotMagaziuverwalter nach Strehlen verſegtzt

Halle den 27 September
Aus den Mittheilungen des Vereins für Erdkunde

zu Halle
Jm Verlage von Tauſch Groſſe hier ſind wie in Kürze von

uns ſchon gemeldet wurde eine neue Reihe Mittheilungen
des Vereins für Erdkunde zu Halle erſchienen Die Ab
bandlung des nach Berlin berufenen Dr Richard Aßmann
welche den Reigen eröffnet überſchreitet bei weitem den Rahmen
einer Mittheilung und bietet eine ſehr umfaſſende dem Meteoro
logen hoch willkommene Bearbeitung des über die Gewitter
in Mitteldeutſchland geſammelten Materials Der Verfaſſer
unterzieht die Beziehungen der Gewitter zum Luftdruck zum
Winde zur Bewölkung und den Niederſchlägen ſowie zur Tem
peratur einer eingehenden Erörterung und verbreitet ſich zuletzt
über die Häufigkeit der Hagel und Blitzſchläge Die 8 Tabellen
bringen 1 ein Verzeichniß ſämmtlicher Beobachtungsſtationen zu
Anfang des Jahres 1885 2 5 geographiſche Gewitterkurven aus
den Jahren 1881 84 3 eine Varſtellung der Stägigen Wärme
mittel und Temperaturnormalen für Magdeburg in Verbindung
mit den Gewittermeldungen in Mitteldeutſchland 4 die Anzahl
der für die einzelnen Tagesſtunden eingelaufenen Meldungen über
den Ausbruch von Gewittern 1881 84 5 eine Karte der in
Mitteldeutſchland 1874 84 verhagelten Ortſchaften Den Anhang
bildet eine Beſprechung der Sohncke ſchen Abhandlung über den
Urſprung der Gewitterelektrizität und der gewöhnlichen Elektrizität
der Atmoſphäre

Von Prof Brauns Halle ſind weitere Nachträge zu den Be
merkungen über die geographiiſche Verbreitung der Säuge
thiere Japans eingegangen

Jn einem Aufſatze über die Reviſion der zwiſchen Japan
und Deutſchland beſtehenden Verträge hebt Dr Liebſcher
Jena die ſtets wachſenden Sympathien Japans für unſer Volk
hervor und kommt auf die Wünſche des Jnſelvolks die Be
ziehungen zu Europa gründlich umzugeſtalten zu ſprechen Man
trägt ſich nämlich in Japan mit der Abſicht das ganze Land den
Europäern zu öffnen andererſeits aber die Konſulargerichtsbarkeit
aufzuheben und die Eingangszölle zu erhöhen
faſſers Ausführungen ſcheint aber die Zeit zur Aufhebung der
Konſulargerichte noch lange nicht gekommen Die Mehrzahl der
japaniſchen Richter ſind keine ſtudirten Richter in unſerem Sinne
wie gering noch die Anſprüche zeigt die Thatſache daß als
Vorausſetzungen für die Rechtsſchule in Tokio nur die Fähigkeit
des Leſens und Schreibens und Anfertigung eines Aufſatzes be
gehrt werden Nicht nur fehlt es aber bisher noch an Bürg
ſchaften für eine geordnete Rechtspflege auch das Polizeiweſen
iſt in einer dem Europäer unerträglichen Weiſe geordnet Die
Erhöhung der Eingangszölle würde bei der Armuth und Be
dürſnißloſigkeit der Japaner unſeren Handel ſchädigen

Von Dr K Ganzenmüller in Dresden iſt eine Arbeit über
Uſegura und ſeine Nachbargebiete eingereiht Wenn das
centrale Oſtafrika überhaupt erſchloſſen werden ſoll meint ſo
müſſe eine Eiſenbahn wenn auch nur eine ſchmalſpurige bis
Mpuapuaga in Uſagara oder bis Mwumi in Ugogo gebaut werden
wohin ſeit alten Zeiten die wichtigſten Karawanenwege führen
Von den wichtigſten Orten her müßten nach der Eiſenbahn ſchmale
feſte Straßen für Karren und Handwagen führen Mittels der
ſelben würden die Europäer in ebenſo vielen Tagen wie ſie jetzt
Monate gebrauchen in die geſfünderen Striche gelaugen und ebenſo
wäre auch eine Einfuhr von Pferden Rindern und Kanteelen in
größerer Zahl dadurch möglich gemacht Es ſind dort keine plötz
lichen Erfolge zu erwarten keine wohlbebauten Landſchaften aus
zuſaugen nur eine planmäßige Arbeit von Jahren und Jahr
zehnten würde ihren Lohn finden in einem Gebiete das wenn
es auch von der Natur nicht mit überſchwenglicher Fülle aus
geſtattet ſo doch zum größeren Theil nichts weniger als ſtief
mütterlich behandelt iſt

Dann folgen zwei in die Hydrographie fallende Arbeiten
Dr Edlers Arealberechnung des Stromgebiets der
Saale und der Ueberfall in der alten Elbe bei Krakan
von Prof Maenß Magdeburg Nach Edlers Angaben umfaßt
das Stromgebiet der Saale auf dem linken Ufer 14,850 qkm
auf dem rechten 8589 gkm Summa 23,439 qkm Hierunter iſt
die Unſtrut einbegriffen mit 6341 gkm linkes Ufer derſelben
3517 qakm rechtes 2823 qkm ferner die Bode mit 3250 gkm die
Elſter mit 5451 qkm Als Stromgebiet der bei der Unſtrut mit
berechneten Helme ſind 1387 qkm ermittelt

Das inhaltsreiche Heft wird durch einen Aufſatz von Dr K
Leicher hier Morphologiſche Charakteriſtik des Harz
gebirges beſchloſſen Der beſondere Werth dieſer Arbeit beſteht
in den fünf beigefügten Tafeln von denen drei die Querprofile
des Gebirges geben die letzten zwei die Gefälle der Harzflüſſe
und Flüßchen von der Quelle bis zum Austritt aus dem Gebirge
veranſchaulichen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das neulich gefeierte 200jährige Jubiläum der Rückeroberung

Ofens hat einen ſeltenen Kupferſtich auf den Kunſtmarkt ge
bracht welcher beweiſt wie ſehr ſeiner Zeit das Ereigniß die
ganze Chriſtenheit bewegte Es iſt ein großer in Paris erſchienener
Wandkalender mit Darſtellungen der Hauptereigniſſe des Krieges
und zahlreichen allegoxiſchen Fignren welche dem auf ſeinem Throue
ſitzenden Kaiſer ihre Huldigungen darbringen Alle Länder welche
dem Kaiſer geholfen ſind durch Geſtalten vertreten Kurbranden
burg figurirt nur beſcheiden als Cleve Dagegen wehen obenauf die
Fahnen von Polen und Venedig Wo ſind beide geblieben und
was iſt ſeitdem aus Kurbrandenburg geworden

Die Baupläne für die Reſtaurirung der Burg Dank
warderode in Braunſchweig ſind im Prinzip von dem
Regenten als dem Bauherrn genehmigt worden Danach wird
die Wiederherſtellung in altromaniſchem Stile erfolgen und eine
Vergrößerung der Burg nach dem Dome zu erfolgen da in deſſen
Nähe die Fundamentmauern des alten Saalbales nur ein
ſolcher war die Burg zur Zeit ihres Erbauers belegen ſind
Ueber die zukünftige innere Einrichtung der Burg hat der Regent
noch keinen Entſchluß gefaßt

Jn Hannover erzielte am Sonnabend im Reſidenztheater
die Premiere von Wildenbruchs Trauerſpiel Das neue
Gebot einen großen Beifall

Gerichtsverhandlungen
2 Gera 24 Sept Die heutige für zwei Tage angeſetzte

Verhandlung des Schwurgerichts nahm einen unerwartet
ſchnellen Abſchluß Der Angeklagte Schuhmacher und Muſikus
Ernſt Robert Müller aus Neuſtadt a O legte in letzter
Stunde noch ein umfaſſendes Geſtändniß ab was zur Folge hatte
daß von den vorgeladenen 24 Zeugen nur zwei kurz vernommen
wurden Der Angeklagte iſt r Jahre alt und machte ſich
1875 in Neuſtadt ſelbſtändig heirathete wurde Vater von
drei Kindern dann ſtarb die Frau und er heirathete im voriJ zug e Male Dieſe letzte Ehe war jedoch keine
u ckliche er ſoll der Arbeit nicht eben mit Vorliebe ergeben
ein und kam dadurch zurück Die zweite Frau hatte nicht ſo die

ft der erſten welche ihn bei der Arbeit zu erhalten verESee heben vertrieb ihn wehr von derſelben durh ein unfrennd

Nach des Ver W

I Veilage zu Nr 226 der Saalegeitung 28 September 1886
liches abgeneigtes Weſen So lebte Müller in ebenſo ungünſtigen

ermögens als Familienverhältniſſen behandelte die Frau
ſchlecht die dann von ihm zog und nun die Wirthſchaft immer
mehr dem Verfall überließ Zuletzt wurde der Scheidungsprozeß
eingeleitet Mehr noch als dieſe Verhältniſſe wirkte das Bekannt
werden mit einem Manne dem Schloſſer Daßler in Neuſtadt
verderblich auf den Angeklagten Dieſer Daßler wirkte ſehr un
heilvoll auf den Angeklagten und ſtellte ihm das Verbrechen z B
der Brandſtiftung als ſo nichtsſagend dar daß der eben auch
nicht feſte Charakter Müllers dieſer Auffaſſung ſich mehr und
mehr zuneigte Müller war mit dem Plane der Brandſtiftun
endlich einverſtanden weil beim Niederbrennen des Hauſes au
ſein hochverſichertes Mobiliar mit zerſtört und ihm durch Empfang
der Schadenſumme mit einemmale geholfen werde Daßler traf
nun alle Vorbereitungen zur Brandſtiftung und ſetzte alles ſo in
ſtand daß Müller nur das zwiſchen mit Petroleum getränktem
Stroh ſtehende Steaxinlicht anzuzünden brauchte deſſen Brennzeit
auf zehn bis zwölf Stunden berechnet war ſo daß der Anzün
bis zum Ausbruche des Brandes ſich weit vom Orte der That
entfernen konnte Am Sonntag den 23 Mai d J ging Müller
nach dem Dorfe Weyra um dort Tanzmuſik zu machen Vorher
mittags nach 12 Uhr hatte er die Stearinkerze angezündet und
das Haus verſchloſſen Um Mitternacht ging das Feuer auf
doch wurde daſſelbe ſchnell entdeckt und gelöſcht Müller wurde
als der Brandſtiftung verdächtig verhaftet und bald nach ihm
auch Daßler Der letztere entzog ſich durch Erhängen der Unter
ſuchung und Müller wälzte nunmehr die ganze Schuld auf D
Heute erſt legte er wie erwähnt ein Geſtändniß ab Es wurde
auf 7 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrenſtrafe und Tragung der
Koſten erkannt

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
Torgan 23 Sept Heute fand die 5 und letzte diesjährige

Lehrerkonferenz des Bezirks Plantshaus im Plant ſchen
Hauſe ſtatt und von nun an werden nur noch die ſingenden
Mitglieder zur Pflege des Geſanges ſich dort verſammeln Den
Vorſitz führte Hr Paſtor Schelle aus Elsnig Auf der Tages
ordnung der 4 Konferenz die in Süptitz abgehalten wurde ſtand
dem Herkommen gemäß eine praktiſche Lehrprobe ſodann ein
Vortrag des Hrn P Herrmann Süptitz Würdigung der
Herbart ſchen Pädagogik Hr Lehrer Weyland Süptitz hatte
die Lehrprobe übernommen und behandelte in muſtergiltiger

eiſe nach den 5 formalen Stufen den getreuen Eckart von
Goethe Aus Mangel an Zeit hatte der Vortrag nicht ganz
zur Beſprechung gelangen können und wurde deshalb am heutigen
Tage Vortrag und Debatte darüber fortgeſetzt Die aufgeſtellten
Theſen wurden angenommen

M Naumburg 25 Sept Unmuth erweckt es in der hieſigen
gewerbetreibenden Bürgerſchaft die unter der geſchäftlichen Un
gunſt der Zeit und den Steuerlaſten ſo ſchon ſchwer zu leiden
hat daß die Bureaubeamten des Magiſtrats nachdem erſt
vor einigen Jahren ihre materielle Stellung verbeſſert worden
iſt jetzt ſchon wieder den Verſuch machen eine güuſtigereGeſtaltung ihrer Gehalts und Penfionsverhältniſſe
durchzuſetzen Man erwartet von den Stadtverordneten denen
die Angelegenheit in vertraulicher Sitzung unterbreitet werden
ſoll umſomehr Ablehnung des Begehrens als die Beamten durch
einen beſonderen Konſumverein dahin ſtreben das Leben und
leben laſſen für die Geſchäftsleute illuſoriſch zu machen und über
dies eine Gleichſtellung mit Staatsbeamten von den hieſigen
ſtädtiſchen Beamten ſchon deswegen nicht gefordert werden kann
weil eine ganze Anzahl von ihnen die Laufbahn Prüfungen
u ſ w der Staatsbeamten nicht durchgemacht haben Die
hieſige Kleinkinder Bewahranſtalt hat von dem jüngſt ver
ſtorbenen Generallientenant v Borcke hier 1000 M geerbt

Eilenburg 25 Sept Geſtern abend waren die hieſigenVolksſchullehrer im Saale des Schützenhauſes zu einem Ab

ſchiedseſſen vereinigt das zu Ehren des in den Ruheſtand
tretenden Kantors Küſters und Lehrers Hrn Fehmel ver
anſtaltet worden war und an welchem etwa 70 Perſonen theil
nahmen Nach dem Eſſen folgte auch ein kleines Tänzchen nach
Pianoforte und Geige bei dem Frohſinn und Heiterkeit herrſchte
Hr Kantor F hat 34 Jahre hier gewirkt nach dem 1 Okt wird
er nach Halle überſiedeln Am Nachmittag fand die amtliche
Entlaſſung des Hrn F in ſeiner Schulklaſſe in beſonderer Feier
ſtatt der das Kollegium vollzählig beiwohnte

w Weißenfels 25 Sept Am 18 d ſtarb in dem benach
barten Taucha nach kaum zweitägigem Krankenlager der 1 Lehrer
und Küſter A Drachenhauer im 65 Lebensjahre ſtehend am
Herzſchlag Derſelbe wollte mit dem 1 Oktober in den Ruheſtand
treten und ſeine Freunde und Amtsgenoſſen hatten bereits Sorge
getragen ihm vor ſeinem Scheiden am 23 d ein Abſchiedsfeſt
zu geben als der Tod ihn plötzlich ereilte und dieſelben nun einen
Tag früher trauerund an ſeinem Grabe ſtanden Die OberPoſt
direktion beabſichtigt in Taucha eine Poftagentur zu errichten

Kreis Jerichow I 24 Sept Bisher waren im diesſeikigen
Kreiſe die Ortſchaften rechts der Elbe genöthigt ihren Bedarf an
Kohlen c auf dem weiten Uncwege von Tochheim zu beziehen
Dieſe Kalamität wird in nächſter Zeit behoben werden der ſtell
vertretende Landrath e Regierungsrath Hegel hat mit den
in erſter Linie intereſſirten Gemeinden und Gütern Loburg
Klepps Hobeck Kalitz Britzke Göbel wegen der i
einer Chauſſee zwiſchen Loburg und Leitzkau verhandel
und bei den Gemeinden und Gutsvertretern die bereitwilligſte
Unterſtützung des Planes gefunden Die Gemeinden Loburg und
Leitzkau haben zu dem Bau je einen Beitrag bis zur Höhe von
5000 M bewilligt die Gutsbezirke nicht nur die freie Hergabedes Areals ſondern auch den auf S Bezirk fallenden Koſten
antheil zu leiſten ſich verpflichtet Somit dürften wir bald eine
direkte Verbindung mit der Elbe beſitzen

e 23 Sept Jn der heutigen Kreis Synode
wurde durch den Vorſitzenden Hrn Sup Verweſer Oberpfarrer
Roſenthal der Synodalbericht der Ephorie Nordhaufen
für 1885 vorgetragen Es gehören zu derſelben 13 Parochien
mit 16 Kirchen und 3 Kapellen in denen 13 Geiſtliche wirken

Die Seelenzahl beträgt 31,441 wovon ca 19,000 konfirmirte
Chriſten ſind das Abendmahl haben davon 4342 Perfonen ge
nommen der Kirchenbeſuch war zufriedenſtellend an Feſttagen
recht gut auch wird der eingeführte Abendgottesdienſt viel beſucht
Jm Jahre 1885 ſind 1247 Kinder im Synodalkreiſe geboren wovon
1129 90 Proz die kirchliche Taufe erhielten von den 280 Ehe
ſchließungen wurden 16 60 Proz kirchlich eingeſegnet Der
Bericht erſucht die Synodalen für Durchführung des Kranken
kaſſengeſetzes mit einzutreten Es ſind 1 Katholik und 3 Diſſe
denten Freigemeindler im vorigen Jahre zur evangeliſchen Kirche
übergetreten Die kirchlichen Kollekten ergaben nahezu 2600 M

Ans dem Kreiſe Schleuſiugen 25 Sept Der HerrStaatsminiſter Dr Lucius der vom 23 bis heute Ken alt

die am Mittwoch in Schleuſingen ſtattfindende landwirth
Ausſtellung hat derſelbe 2 ſilberne und 2 bromedaillen zu Premien überwieſen Ob der Herr Miniſter dem
ThüringerWaldZweigverein Schleuſingen einen letzten Zuſchuß

zur W n Vollendung des Adlerbergthurms zugeſagt k wir
nicht e

in Höhe von ädtiſ denDie zur Amortiſation und zur h Sparkaſſe aufzune
hwendige Summenotlag zur Gewerbe undſoll durch einen 60prozentigen

im Stutenhauſe genommen hatte iſt heute wieder abg ür

n n e e el eoß zur Vilgung der 1 Rate der Eiſen uld eine hed M bei der
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Kelbra 24 Sept Der Hofmeiſter auf l ſiger ner e rin ſag Amt
durch einen ca 12 proz lag zur Einkommen unAtufreiſtenet aufgebracht alte t r
i durch einen Agenten in N

ild gewonnen habe welches er ihm für abkaufen wolle
ließ ſich nicht darauf ein forderte die Gewinnliſte und fand

das Bild mit 5000 M We
Sonntag nach Weimar und erhielt d

za der hieſigen Brauerei der Gebrüder Joch wird nächſte
Woche elektriſche Beleuchtung eingeführt t

Jeſfen 25 Sept Jn dem Hausgarten des hieſigengchernſe Sch iſt eine Gurke dent Form gewachſen

ieſelbe hat große Aehnlichkeit mit ei chlange an ein deutlich
abgegrenztes Schlangenkopfgebild reiht ſich ein etwas dickerer
nach und nach an Stärke abnehmender 79 cm langer Leib der ſo
geformt und gekrümmt iſt daß man bei flüchtigem Blick die
Gurke für eine grünausſehende und etwas anfgeregte Schlange
halten kann An der betr ganzen Ranke iſt mr dieſe eine Frucht
gewachſen

eimariſchen Lotterie bezogen Am Somigbend erſchienz Loosverkänfer hier und nete Wein n
i

rth chnet war Er reiſte am

Der Regierungs und Baurath Pralle in Oppeln iſt an
die kgl Regierung in Magdeburg der Kreis Bauinſpektor Bau
rath Boetel zu Merſeburg in gleicher Eigenſchaft n Erfurt

h e Baſtian von Zielenzig nach Merſeburg
verſetzt

Der bei der Prodinzial Steuer Direktion zu Magdeburg
d itate Regierungs Aſſeſſor Kühn iſt zum Regierungsrath
ernann

O Renufß ä D 24 Sept Die in der greizer Sparkaſſe
noch gegen 4 Vroz eingelegten Kapitalien werden vom 1 Jan
1887 nur noch mit 3 z Proz verzinſt Am 24 Okt erfolgt in
Plauen d V die Einweihung der erneuerten Hauptktrche
Nachmitees findet die Aufführung des neuen von Hrn Kantor
Gaſt komponirten Oratoriums Johannes der Täufer ſtatt
bei der aitßer berühmten Einzelſängern gegen 400 Sänger und
Sängerinnen mitwirken

Auf der Wartburg bei Eiſenach werden in den Sommer
mongten durchſchnittlich im Monat 10,000 Poſtkarten auf
gegeben wovon bei einer großen Zahl immer die Adreſſen fehlen
Ueber dem Briefkaſten iſt deshalb jetzt eine Blechtafel mit der
Mahnung angebracht Adreſſe nicht vergeſſen

Jn Apolda hat der Gemeindevorſtand eine Verordnung
erlaſſen wonach Wohnungen in neuerbauten Gebäuden
und neuerbauten Stockwerken erſt nach Ablauf von 9 Monaten
nach Vollendung des Rohbaues bezogen werden dürfen

Vermiſchtes
Ueber das ſchreckliche Grubenunglück von dem wir

in unſerer letzten Nummer nach einem Telegramm kurz berich
teten liegen uns noch die folgenden Mittheilungen vor Auf der
in der Nähe des Bahnhofes Schalke gelegenen Zeche Conſolidation
waren um 6 Uhr morgens etwa 420 Bergleute zur Morgenſchicht
eingefahren Das Unglück ereignete ſich 1052 Uhr vorm in dem
Schacht I dritte Tiefbauſohle Flöz X Süden in einer Tiefe
von etwa 435 m Der Durchbruch der Gaſe machte ſich laut
Ausſage eines geretteten Steigers durch anhaltendes Pfeifen in
verſchiedener Tonhöhe bemerkbar Es kam eine Lampe und gleich
war der ganze Raum von einer dunkelblauen Flamme erfüllt
hierauf entſetzlicher zerſtörender Luftdruck durch den Stollen Die
Rettungsarbeiten wurden gegen mittag begonnen und waren
abends um 11 Uhr beendet Aus dem Schacht wurden 45 Berg
leute hervorgezogen ein Bergmann war ſo verletzt daß ſeine Be
ſörderung ins Krankenhaus unmöglich war er ſtarb nachts um
3 Uhr 16 Verwundete und Betäubte wurden in das Kranken
haus nach Gelſenkirchen überbracht Von den Todten ſind etwa
die Hälfte durch Brandwunden infolge der Exploſion die andere
Hälfte durch Erſticken im Nachſchwaden umgekommen Jn dem
betroffenen Flöz hat der Luftſtrom auf etwa 1000 m ſeine furcht
bare Verwüſtung angerichtet Das Holzwerk iſt aus den Eiſen
klammern ausgeriſſen und weithin geſchleudert worden Bald
nach dem Unglück erſchien ein Revierbeamter Bergaſſeſſor Rande
brock aus Gelſenkirchen zur Stelle um die Rettungsarbeiten zu
leiten Die Unterſuchung ergab daß die Lüſtungsvorrichtungen
vorzüglich geweſen waren Vonſeiten des Oberbergamts Dort
mund traf gegen Mittag der Oberbergrath Herz ein Unter den
Todten war ein Revierſteiger vier andere Steiger waren unter
den Verwundeten Die Leichen wurden in einen großen Holz
ſchnppen auf der Zeche niedergelegt 6 bis 8 Leichen ſind noch
nicht unzweifelhaft erkannt Ueberhaupt iſt ein großer Theil
durch Brandwunden faſt zur Unkenntlichkeit entſtellt andere die
erftickt ſind gleichen weniger Leichen als Schlafenden Sehr viele
bejahrte Männer darunter mauche die zahlreiche Familien hinter
laſſen ſind unter den Verunglückten Vom früheſten Morgen an
war heute großer Menſchenandrang zu der Zeche Die traurigen
Auftritte bedürfen keiner Beſchreibung Die nähere Urſache des
Unglücks iſt noch nicht feſtgeſtellt Bis auf die unmittelbar ge
ährdete Abtheilung iſt in dem Schacht die Arbeit wieder auf
genommen Zur Morgenſchicht ſind gegen 180 angefahren Berg
leute und Aufſichtsperſonal haben mit größtem Pflichteifer unter
Lebensgefahr das Rettungswerk ausgeführt

Ein gewaltiger Bergrutſch hat am 20 d bei Aln
wiksköping in der Nähe von Weſterwik Schweden ſtattgefunden
Ein Stück an einer Bucht der Oſtſee belegenen Landes von un
gefähr 800 Fuß Länge und von 50 100 Fuß Breite verſank
plötzlich unter donnerähnlichem Getöſe mit allem was ſich darauf
befand in die Tiefe Zwei große vier Stockwerk hohe Pack
häuſer in welchen ſich 800 Tönnen Getreide befanden die Hälfte
einer Ziegelei eine große Menge von Ziegelſteinen 100 Stapel
Nutzholz und 300 Klafter Brennholz ſind vollſtändig verſchwunden
Leider ſind auch zwei Menſchenleben zu beklagen Die eintretende
Finſterniß verhinderte jede Rettungsarbeit

Große Feuersbrünſte Ein Telegramm aus Lemberg
vom 24 d berichtet in Ergänzung einer in unſerer Nr 224
gebrachten kurzen Mittheilung noch daß der Brand in Kalusz
größere Ausdehnung genommen hat als anfänglich vermuthet wurde
Sämmtliche Wohnhäuſer auf dem Ringplatze und in der Salinen
gaſſe nahezu 400 an Zahl und ebenſo viele Wirthſchafsgebäude
und andere Banulichkeiten wurden eingeäſchert Mevbr als
3000 Perſonen ſind brot und unterſtandslos Nur der geringſte
Theil der Betroffenen hatte verſichert Der Schaden wird auf
I Millionen Gulden beziffert Ob Menſchenleben zugrunde
gegangen konnte bisher noch nicht erhoben werden Es hat ſich
bereits ein Hilfscomite in Kalusz organiſirt Da ſämmtliche
Bäckereien und Lebensmittel Niederlagen ein Raub der Flamnten
wurden herrſcht großer Brot und Nahrungsmittelmangel

erner meldet man aus Törökbecſe vom 23 d daß die Stadt in
lammen ſtehe 120 Häuſer ſind abgebraunt viele Perſonen

insbeſondere Kinder ſind umgekommen Abg Rohonczy der an
der Rettungsarbeit theilnahm wurde verwundet Ein Orkan be
drohte die Stadt mit völliger Vernichtung Jn der rei
deutſchen banater Ortſchaft Deutſchezernya ſind endlich bei furcht

er nieergebrannt Wiete Menſchen arg D aunehelhzwng Hax 10000 er e goeo
ee le e en

barem Sturmwind 164
leben gingen verloren

Die Audienz des Thurmbeſteigers r Kaiſer vonrreich hat am Frenog den Leid tet eſteiger e Steſcns

4900 M für den Gewinn

enannt in Audienz einpfangeit Der Kaiſer ſprach ziemlich iangeu m Nach Pirchers Schilderung war m I intritt v
Rehdeingen That n n Ange Stedten ehe t
waghalſigen That Nach einigem Stocken faßte der biedere

teyrer ein Herz und dankte in beſtem Hochdeutſch für das Ge

Fahne dem Kaiſer zu Füßen legen dürfe Der Kaiſer antwortete
z mich daß Sie als braver Steyrer und Patriot ge
handelt haben Jch werde das nie vergeſſen Sie werden ſchon
verſtändigt werden was de gehn zu geſchehen hat Hieraufles ſich der Kaiſer den gefährlichen Aufſtieg erzählen und die

Audienz war beendet
Ein geheimnißvoller Vorfall hat ſich am Donnersta

abend auf der londoner unterirdiſchen Eiſenbahn ereignet Al
der von der Eity kommende Zug in QueensRoad anlangte be
merkte ein Heitungsjunge daß an einem Coupé erſter Klaſſe
Blut herabtröpfelte Als man das Coupé öffnete fand man einen
etwa 45jährigen Mann aus deſſen tiefer Stirnwunde ſich Ströme
Blutes ergoſſen Die Wunde war etwa 1 Zoll lang und der
Schädel zerſchmettert Der Unglückliche wurde ins St r
Hoſpital geſchafft Während der Nacht erlangte er das Bewußt
ſein theilweiſe wieder doch nicht hinlänglich um Aufſchluß über
die Umſtände ſeiner Verwundung geben zu können Es beſteht

eringe Hoffnung daß er mit dem Leben davon kommt Die
eſtſtellung ſeiner Perſönlichkeit bedeguitt großen Schwierig

eiten Er hatte eine goldene Kette und Uhr und ebenſo Ringe
als man ihn fand aber kein Geld bei ſich Außerdem ſteckten in
ſeinen Taſchen einige deutſche Zeitungen Auf einer vorgefundenen
Viſitenkarte ſtand der Name Mr Moritz Fiſcher Die Polizei
glaubt nicht daß ein Verbrechen vorliegt

Das Teſtament des Fürſten Giovanelli, Senators
des Königreiches eines der bekannteſten und reichſten Männer

rege bildet gegenwärtig in Venedig das Tagesgeſpräch Der
ürſt der die öffentliche Wohlthätigkeit nur in ſehr beſcheidenem
daße pflegte ſtand im Rufe großer und verſtändigſter Privat

Wohlthätigkeit Kein Wunder denn wenn die Armen Venedigs
mit durch die verſchiedenſten Gerüchte noch genährter Ungeduld
der Eröffnung des Teſtaments entgegenſahen man behauptete
u der Fürſt habe letztwillig beſtimmt alle in den Pfandleih
anſtalten Venedigs mit höchſtens 20 Lire belehnten Fauſtpfänder
ſollten von ſeinen Erben ausgelöſt und an die Beſitzer unentgeltlich
zurückgegeben werden Allein die Eröffnung des Teſtaments
brachte eine koloſſale Enttänſchung Der Fürſt beſtimmte nur
zwei Woblthätigkeits Legate nämlich 15,000 Lire den Armen
Venedigs und 3000 Lire dem Spitale von Lonigo bei einem
Nachlaſſe von 60 Millionen Lire Dies ganze große Vermögen
vermachte der Fürſt unbedeutende Legate an Verwandte ab

erechnet ſeinem natürlichen Sohne Albert der Frucht ſeines
erhältniſſes mit einer öſterreichiſchen Baronin Da der Univerſal

erbe jedoch im Teſtamente keineswegs als Sohn anerkannt ſondern
als Waiſe von unbekannten Eltern geboren bezeichnet wird
würde im Falle der Knabe vor ſeiner n e ſterben
ſollte das ganze Vermögen da der Knabe in Paris geboren iſt
an Frankreich fallen Der Fiskus wird von dieſer Erbſchaft in
Anbetracht daß der Erbe ein dem Fürſten rechtlich vollkommen
Fernſtehender iſt folglich die höchſte Erbſchaftsſteuer eintritt das
hübſche Sümmchen von 6 Millionen Lire einziehen

Waaren und Produktenberichte

Zuger

Magdeburger Börſe
24 Sept 25 Sept

Grannlated S M S MKryſtallzucker I
Kryſtallzucer II
Kornzucker 96 o 21 50 22 00 21,50 21 90
Kornzucker 95 SKornz Rend 88 19,80 20,20 10 70 20,20 3

Nachprod 88 92 a 7 2 vdo Rend 75 o 16,60 17,60 e 16,60 27,60 r
Tendenz am 25 Sept Etwas ruhiger

24 Sept 25 Septffein Brodraffinade RM 27 25 Mfein Brodraffinade 27 00 27 00Brod Melis
Gem Raffinade 2d,75 26,50 26,75 26,00
Gem Melis I 25 25 225 25

Tendenz am 25 Sept Unverändert

Magdeburger Börſe vom 25 Sept
Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

September 14 70 11 75 BrOkt 11 85 bez c GOktober Dez 11 85 G BrNov Dez bez 11 55 BrJan März R bez 11 70 Br
Tendenz Matt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 25 Sept Frrear Rohzucker 682 ruhig koco 28 00 à
Weilßer Zucer träge Nr 8 pr 100 kg vr Sept 32,80 pr Okt
33 60 pr Olt Jan 34,00 pr Jan April 25,00

London 25 Sept Telegr, Havannazuger Nr 12 12 nom Küben
Rohzucker ruhlg Ceniriſugal Cuba 18

Okt Sept 28,756 Frcs Okt Dez 28,75 Fres Jan März 29,25
bis Freo

NewYork 25 Sept Telegr Fair refining Muscovades 41 D
Kaffec

Hamburg 25 Sept Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3509 Sac
Havre 25 Sept Vorm 9 Uhr 46 Min Telegramm von Peimann

Ziegier H Co Kaffee New York ſchleßt mit 5 Points Hauſſe Rio
24000 Santos 14006 B Rerettes für geſtern An unſerem Markte werlhet
der Januar Käufer

Havre 25 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
iegler Co Kaffee Vood average Santos per Sept Fres 60,75 prOkt 60,60 pr Nov 60,75 pr Dez 60,75 pr Jan 61,00 pr Febr 61,25

pr März 61,50 pr RuhigNew h ort B Eept Eelegr Falr Rio
7 Betrolenm

Berlin 25 Sept Amtl Feſlſt Raffintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr o Durchſchnittspr per dieſen Mon bisW r F bis per Olt Nop per Nov DezDez JanStetttn 25 Sept Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 10,80 M 4

Hamburg 25 Sept Telegr Still Standard whlte loco 6,40
Br 6,30 Gd, pr Sept 6,25 Gd pr Okt Dez 6,80 GdBremen 25 Sept Lelegr Schlußbericht Standard whlte loco

à 6,25 Br Ruhi

loco 157 bez Br pr Okt be bez 15 Br pr Okt Dez 16bez 157 Br pr Jan März 16 bez AU6 Br Ruhig
New York 25

in t 6 Gd do do adelbhla 62 Gd rohes Petroleumlu NewYork 5 do Pipe line Certificates D 64 C
Spiritus

Berlin 25 Sept Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz40,000 Lerhitne ſtill Se igt t
Durchſchnittspr M loco ohne Faß 87

3 /6 bis 38 per Sept HOt 837 8 bis 37,6 v h per

r t nener a e per100 Lit à i Wo e Proz loco ohne Faß w d

36 nunſchaftbericht

thurmes Joſef Pircher vom Bote ſie vinigdee Thurmkra ra

ührung der

Antwerpen 24 Sept Telegr Rübenzuger Sofort 28,80 Fres

g

Antwerpen 25 Sept Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welh

t x Raffinixtes Petroleum 70 Abele I ſhel
9 M er dleſen Mon 37s 38 e Fic

Fe

bis 39,06 bis

herliter Börſe welche an einigen Tagen eine elwas feſtere im allgemeinen
eine ziemlich luſtloſe Stimmung zeigte Am hieſigen Platze war das Ge

ſchaſt ganz belanglos und beſchränkte ſich ausſchließlich ſofort leſerbare Waare
für welche zeitweiſe verhättnißmäßig gute Preiſe zu erzielen waren Das
gänzliche Fehlen von Aufträgen auf ſpätere Sichten läßt ſehr zu ückhaltend
anftreten wodurch größere Umfätze geradezu d gemacht werden Da
die Zuſuhren von neuer Waare noch längere Zeit ziemlich belauslos ſein wer

recht regen Begehr nach greifbarer Waare haben werden zumal durch die ein
ettetene kühle Witterung der Jnlandsbedarf weſentlich gehoben wird Kar
offelſpiritus daſelend ohne Faß wurde amtlich notirt von 38 30 39,40

bis 88,69 M vom Lager wurde bei freier Vorhaltung der Gebinde 1 M mehr
bezahlt Termine geſchäftslos
mat p zig 25 t Per 10000 Lit Proz ohne Faß loco 27,850 Gd

a

Poſen 25 Sept Telegr Loco ohne Faß 36,30 pr Sept 36,70W Hit 86,86 r Nov Dez 36,50 vr Jan Geinnd Luer

Breslan 25 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr SeptOkt 37 00 pr Nov Dez 87,00 pr April Mai 98,30
Stettitn 25 Sept Telegr Feſt loco 37,80 pr Sept Okt

87,60 pr e a h 57 Sul ar vrHamburg 2 elegr Feſter r Brpr Ott Nov 27 Br per Nov Dez 27 GBr ver Aprll Mat 27 Br
Parts 25 Sept Telegr Ruhig pr Sept 41,75 pr Okt 41,50

per Nov Dez 41,75 pr Jan April 42,265
z Mehl

Berlin 25 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr u 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt 000 Ctr Kündkgungspreis
17 60 M Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 60 bis bisper Sept Okt 17 60 bis bez per Okt Nov 17 65 bis bez
per Nov Dez 17 65 bis bez her Dez Jan 17 65 bez pr Jan Febx

bez pr April Mai 18,00 dis ZbezBerlin 25 Sept Werzenmehl Nr 00 23,00 21,50 r o 2t,50
19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 19 90 17 75 bez per 100 m brutto incl Sack Rogzgen
mehl Nr 0 M höher als Nr O und J

Päris 25 Sept Telegr Mehl 12 Marques cCuhig vr Sept
46,60 pr Okt 49,75 pr Nov Febr 50,75 pr Jan April 51,60 f

New York 26 Sept Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd i

Butter Eier Fleiſch
Berlin 24 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindflelſch von der Keule

Kalbflelſch 1,00 1,50 Hamnielfleiſch 1,06 ,30 M Butter 1,80 2,69 M
per 1 kg Eier 60 Stückh 2,40 3 40 M

Nordhauſen 25 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 M Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Speck e 1 his 1,60 Butter 2,20 bis 2,49 Tafelter bis 80 M per 1 Kg Eier Schock 8,00 his 3,20 Käſe

New York 25 Sept Telegr Sped 75 C pro Pfd
Kartoffeln

Berltn 24 Sept Marktpr nach Ermittl des kgl Pollz Bräſid
Kartoffeln 3,00 5,00 M pr 100 kg

Nordhauſen 25 Sept Kartoffeln 5,00 5,50 M pr 100 kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 25 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto
incl Sack Termine ruhig Gelünd Ctr Kündigungspr 16 50 M Loco
16 50 per dieſen Monat 16,50 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verk Durchſchnittspreis per Sept Okt 16 50 Br
Gd Okt Nov Gd Br per November Dezember Gd

per April Mai 16 70 Br Gd Trockene Kartoffelſtärke
per 100 Ke brutto inel Sack Termine ruhig Gekündigts,00 Eeniner
Kündigungspr 16 30 M Loco per dieſen Mon 16,40 Br abgel
Anmeldungen vom d verkauft Durchſchnittspreis M per

September Oktober 16 40 bez Br per Oktober November
per November Dezember Br per April Mai 16,709 bez
Br Feuchte Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sack Ter
mine Gekündigt Etr Kündigungspreis M Locover dleſen Monat M

Stroh Heun
Berlin 24 Sept Marktpr nach Ermtttl d kgl Poltz Präſ Richt

ſtroh 5,25 6 45 M Heu 4,00 6,00 M
e J dhauſen 25 Sept Stroh 3,50 4,00 M Heu 4,00 bis 5,00 M

r g

chenk und ſragte ob er die auf dem Stefansthurm aufgepflanzte ſo iſt es übrigens nicht unmöglich daß wir im nächſten Monate einen

Baumwolle
Liverpool 24 Sept Wochenbericht

Offizielle Nottrungen

4 Dhollerah good falr 37Upland good ordinary S5 low middling v 7 5 s ood e 4 ,6zmiddling 5 ite 4Orleans 83 ordin Oomra fair 3low middling 516 good fair 37middl e J 5 p ood e o 4a v middl fair e 6 7 r ne a 0 0 7 4Ceara fatt 5 Seiinde good ſair V ſi0a Hood fair 5 Bengal good fair 3716J Pernam fair 5 i goodgood fair 6 9 888 5 I ſe e 4
Bahia ſair o 7 i 8 a nom Tinneve y good fair 9 8
Maceio ſair 5 Weſtern good fair 37Marauham ſair 5 Bood 4Egyptian brown fatr 67 Peru rough fair 6r g00d fair r 7 good fair 6t good 75 e t gopd 62white fatr S ſmooth fair 5710v good fatr e 5 re 9vod fair a 5good 6 moderat rough fair 5M G Broach good e 4 I good ar 6

h n r r v GDhollerah fair
Liverpool 26 Sept Wochenbericht

Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumſatz 75,000 77,000desgl von amerikaniſchen 56
desgl für Spekulation 8,000 5,000desgl für Export 5,000 3,090desgl tür wirklichen Konſum 63,000 8,000
desgl unmittelbar ex Schiff 5,000 7,000

Dirklicher Export 3,000 2,000444 Jmport der Woche 135,900 25,000davon amerikaniſche 11,000 11,000Vorrath a 7 e i 333,000 381,000davon amerikaniſche 130,000 223,000Schwimmend nach Großbritannien 74,000 59,000
davon amerikaniſche 40,000 27,000

un Wolle Stoſfe WebwagrenMancheſter 24 Sept Telegr 12r Water Taylor 6, 30r Water
Taylor 20r Water Leigh 7/, 80r Water Clayton 77 32r Mock Brooke
7 e 40r Mule Mayoll 8 40r Medio Wilkinfon 9 32r Warpcops Lees
7 86r Warpcops Rowland 85 A40r Double Weſton 8 6Or Donble

n Qualität 11 82 416 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 170
m

Bradford 23 Sept Telegr Jn Wolle gutes Geſchäft ſtetig LuZrepwolle anzlehend in Garnen großes Geſchäft u le

London 23 Sept Wollauktivon Aufſtraliſche du chweg bis
d theurer Stimmung ſehr feſt lebhaftes Geſchäft

e Hanf gPetersburg 24 Sept Telegr Hanf loco 45,00
Chemiſche Produkte Düngemittel c

London 24 Sept Salypeter 59 disy 16 ſh 3 raffi 20 h O d
Nitrate 9 ſh 4/ d bis 9 ſh 6 d

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Sept
Berlin 26 Sept

Aktiva
Metallbeſt 9 Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde

l das Pfundund an Gold in Barren oder ausl Münzen
fein zu 1392 M berechnet M 704,260,000 Abn 10,197,000

e ufma7 deburg 25 eSpiritus higie in der vetſoſe Hermann Waltt er Woden
nen Woche ausſchließlich den Schwankungen l

2 Beſt an Reichskaſſenſcheiuen 109,479,000 Abn 550,000
3 do an Noten anderer Banken 9,246,000 Abn 1,259,000
45 do an Wechſeln 388,405,000 Zun 18,408,00065 do an rdforderungen 144,115,000 Zun 3,100 000

do n ten 58,230 000 Jun 259,0007 do an ſonſtigen Aktiven 24,640,000 Zun 208,000
Pafſiva

8 das Grundkapital M 120,000,000 Arverändert
9 der Reſervefonds 22,3098,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 814,98,000 Zun 12,6506,000

19 die et täglich fälligen Ver 3ind lchleſten h e12 die ſonſtigen Paſſiven ,000 Zun 136,000
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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